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Schwalbe ſtreicht mit blauem Flügel
Auf und ab am Fenſterlein ,
Unterm Fliederbuſch am Hügel
Soll mein ſtilles Lager ſein .
Bettet mich im grünen Raſen ,
Deckt mich mit Violen zu !

Und die Schäfer werden blaſen
Über meiner kühlen Ruh !

Ur . 11. Duett .

DRichard . amon .

Richard .

Streicht , mein Herr , getroſt nur Euer Segel ,
Denn Ihr richtet hier ja doch nichts aus !

Damon .

Wie , was unterfängt ſich dieſer Flegel ?
He , mein Freund , ich bitt ' Euch , geht nach Hauſ ' !

Richard .

Auf dem Bauerngute bin ich König ,
Über Vieh und Menſchen herrſch ' ich hier !

Damon .

Doch von Etikette wißt ihr wenig ,
Achtung dem Marquis von Monſoupir !

Richard .
Kommt ein ſolcher Schelm mir in die Schoten ,
Da verſteh ' ich wahrlich keinen Spaß !

Damon .

Wäre Vorſicht weiſe nicht geboten ,

Beißen ließ ich ihn ſogleich ins Gras !

Richard .

Eh' ich kräftig aus dem Weg Euch räume ,
Geht von ſelbſt , es iſt die höchſte Zeit !
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Damon .

Fahret wohl , ihr meine ſchönen Träume ,

Euch zerſtört die rauhe Wirklichkeit !

Ulr. 12. Quartett .

Helene . Philint . Damon . Richard .

Helene .

Mich von ihm zu ſcheiden
Hat mein töricht Herz gemeint ,
Doch bald ſind in Freuden
Immer wir vereint .

Meine tiefe Reue

Wird bezähmen ſeinen Groll ,

Daß er mich aufs neue

Zärtlich lieben ſoll .
Er kann dem Flehen
Nicht widerſtehen !
Meine tiefe Reue

Wird bezähmen ſeinen Groll ,

Daß er mich aufs neue

Zärtlich lieben ſoll ,
Ja , zärtlich lieben ſoll ,
Mich beſeelt ein frohes Hoffen ,
Daß er mich aufs neue

Zärtlich lieben ſoll .

Philint .

Seh ' ich unter Leiden ,

Wie die Falſche fröhlich ſcheint ,

ſchwör ' ich ſie zu meiden , zu meiden

Auch mein Auge weint !

Ach , das Herz , das ſcheue ,
Sagt mir , daß ich fliehen ſoll ,
Für die Ungetreue , aufs neue

Pocht es ſehnſuchtsvoll !
Sie kann dem Flehen
Kalt widerſtehen !
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